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Schau tief in die Natur und dann wirst 
du alles verstehen.

(Albert Einstein)



Vorwort
Einen Blick auf die Natur in ihrer Schönheit zu werfen, die oft aber Achtsamkeit verlangt, 
um sie zu erkennen, dazu möchte ich sie mit diesem Buch verleiten. Wie oft hasten wir 
durch die Welt, ohne innezuhalten, einen Augenblick zu verweilen? Gerade das würde aber 
unserer Seele, unserem inneren Gleichgewicht guttun und zugleich dazu beitragen, dass wir 
Menschen mehr im Einklang und im Gleichklang mit der Schöpfung leben.
Die alte japanische Gedichtform des Haiku lenkt die Gedanken auf die oft unscheinbaren 
Dinge. Diese kurze literarische Form besteht aus 17 Silben, aufgeteilt auf drei Zeilen zu je 
fünf, sieben und fünf Silben. Erscheinungen der Natur – wie der Lauf der Jahreszeiten – 
sind zumeist das Thema.
In diesem Band habe ich die Form des Haikus mit Fotografien verbunden, die in den letzten 
Jahren entstanden sind. Oft geben die Texte die Bildaussage sprachlich wieder, doch möchte 
ich Sie als Leser, als Leserin einladen, die eigenen Gedanken schweifen zu lassen, sowohl 
beim Lesen wie auch beim Betrachten der Fotos.
Ich verspreche Ihnen, bald werden auch Sie vom Haiku-Fieber gepackt und das Haus nicht 
mehr ohne ein kleines Notizbuch, einen Stift (und vielleicht einen Fotoapparat) verlassen.
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Rotes Blatt am Baum
umrahmt von noch grünem Laub.
Sommer weicht dem Herbst.





Zartes Farbenspiel
Hingehauchtes Aquarell
Mohn im Abendlicht





Harzduft zartbitter
Wälder sonnendurchflutet
Moosgrüner Sommer





Palmkätzchen goldgelb
emsig umschwirrt Hummelvolk
Frühlingsnektarkost





Grünbealgter Teich
Libelle zickzackt umher
Grille zirpt versteckt





Reifes Ährenfeld
Wolkenbauschen am Himmel
Sehnsucht nach Sommer





Eisblumen frosten
Kristalle klirren schneidig
Atem gefroren


